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Abend Ausgabe
2 Beiblatt zu Nr 260 der Saale Zeitung

Gegenentwurf und Vorentwurf
Ueber einen Gegenentwurf zum Vorentwurf eines

deutſchen Strafgeſetzbuches den vier Lehrer des
Strafrechts an deutſchen Hochſchulen der
Heidelberger von Lilienthal und die Berliner Kahl Gold
ſchmidt und von Liſzt in gemeinſamer Arbeit aufzuſtellen

haben macht Profeſſor von Liſzt im Münchener
März folgende intereſſante Mitteilungen

Der Gegenentwurf zählt 361 Paragraphen gegen 310 Para
graphen des Vorentwurfes Aber dieſem größeren Umfangentſpricht ein ungleich reicherer Jnhalt Einmal haben wir
in den Gegenentwurf die grundlegenden Beſtimmungen über
den Strafvollzug insbeſondere über die Vollſtreckung
der Freiheitsſtrafe aufgenommen um damit zu zeigen daß
eine geſetzliche Regelung dieſer praktiſch ſo überaus wichtigen
Materie möglich und daß es durchaus nicht notwendig iſt
alles wie es bisher der Fall war und wie es auch der Vor
entwurf ins Auge gefaßt hatte den Verordnungen der Einzel
ſtaaten oder des Bundesrates zu überlaſſen Wird gleich
zeitig mit dem Entwurf eines Strafgeſetzbuches auch der eines
Strafvollzugsgeſetzes ausgearbeitet und mit jenem dem Reichs
tag vorgelegt ſo können unſere Vorſchläge mit leichter Mühe
aus dem Gegenentwurf herausgenommen werden ſo daß dieſer
um eine Anzahl von Paragraphen gekürzt wird Dann aber
haben wir im ausgeſprochenen Gegenſatz zu dem Vorentwurf
eine Reihe von ſogenannten Nebengeſetzen in den Ent
wurf hineingearbeitet Bekanntlich enthält das Strafgeſetzbuch
ſelbſt nur den kleineren Teil der von der Reichsgeſetzgebung
aufgeſtellten Strafdrohungen die weitaus größere Zahl der
in zwei Fällen ſogar bis zur Todesſtrafe reichenden Straf
drohungen findet ſich in einer kaum überſehbaren Menge von
anderen Reichsgeſetzen in der Konkursordnung und dem
Sprengſtoffgeſetz in den Urheberrechtsgeſetzen und im Geſetz zur
Bekämpfung des Sklavenraubes und Sklavenhandels und wie
ſie alle heißen mögen Dieſe an ſich bedauerliche Zerſplitterung
hat den weiteren Uebelſtand mit ſich gebracht daß gerade auf
dem ſo empfindlichen Gebiet des Strafrechts die Gelegenheits
geſetzgebung üppig emporgewachſen iſt und mit ihren einander
widerſprechenden Beſtimmungen nicht nur die gleichmäßige
Sicherheit der Rechtſprechung gefährdet hat ſondern auch das
Rechtsbewußtſein des Volkes zu verwirren droht Dieſem un
erträglich gewordenen Zuſtand muß unbedingt ein Ende be
reitet werden die Strafdrohungen der Nebengeſetze ſind ſo
weit das heute möglich erſcheint in das Strafgeſetzbuch einzu
arbeiten ſoweit das heute noch nicht angeht müſſen ſie mit
den grundlegenden Beſtimmungen des Strafgeſetzbuches in Ein
klang gebracht werden Unſer Gegenentwurf hat ſich bemüht
hier die Bahn zu weiſen ohne mit ſeinen Vorſchlägen ab
ſchließende Ergebniſſe liefern zu wollen

Jm Gegenſatz zu dem Vorentwurf hat der Gegenentwurf
ferner die Polizeiübertretungen grundſätzlich von
den Verbrechen und Vergehen getrennt Wir ſind mit den
weiteſten Kreiſen der nichtjuriſtiſchen Staatsbürger der An
ſicht daß Mord und Brandſtiftung daß auch Sachbeſchädigung
oder Beleidigung etwas weſentlich anderes ſind als die Ueber
tretung irgendeiner vielleicht längſt aus dem Gedächtnis der
Bevölkerung entſchwundenen Polizeiverordnung Wir be
trachten es als einen ſchweren Fehler des Vorentwurfs daß er
gerade in dieſer Beziehung an der verfehlten Auffaſſung des
geltenden Rechtes feſtgehalten hat Daher haben wir den
Gegenentwurf in zwei Bücher geteilt von denen das erſte die
Verbrechenund Vergehen in einem allgemeinen und einem be
ſonderen Teile das zweite die Uebertretungen ebenfalls in

von 28000 Mark Zweiter Preis Büchner 15000 Mark
Dritter Preis Lindpaintner 10000 Mark
wurden außerdem 11 500 Mark Teilſtreckenpreiſe zuerkannt

Madrid Vedrines ſtieg heute morgen um 3 Uhr auf dem Flug
platz zu Buc auf um auf ſeinem Morane Eindecker nach Rom zu
fliegen Er hofft den Weg nach Rom in drei Etappen zurücklegen
zu können und beabſichtigt ſich am 10 d Mts an der Flug
konkurrenz Rom Turin zu beteiligen

in Orbetello aufgeſtiegen war iſt 9 Uhr 13 Minuten auf dem
Flugplatz Parioli gelandet

immer ohne Nachricht über das Schickſal des geſtern in
Nizza aufgeſtiegenen Aviatikers Leutnant Begns der zu
einem Flug nach Ajazzio aufgeſtiegen war ſodaß man an
nehmen muß daß der kühne Flieger ſeinen Tod in den
Wellen des Meeres gefunden hat

Pfingstkonzerte in Wlittekind und im Zoo

währte auch während der Pfingſttage
noch mehr Am Abend des erſten Feiertages ing ein ganz
kurzer Regen hernieder der die mit dicker Staubſ
deckten Blätter und Blüten die glühendheißen Chauſſeen w7
die Wege in den Parkanlagen ein klein wenig beſpreng
daß man am zweiten Feſttage weniger unter dem Staub
z leiden hatte wie am

mobile geradezu unerträglich war
zwiſchen i und Geſtrüpp zeitweilig Staubwolken
die die zahlloſen Spaziergänger wie mit Schle
Als Erinnerung an dieſen Heideſpaziergang blieb eine dicke
Staubkruſte die man mit nach Hauſe nahm und die den
Lungen die in der Waldluft gebadet werden ſollten jeden
falls wenig förderlich geweſen iſt

kind das durch ſeine herrliche Lage durch ſein wundervolles
dichtes Blätterdach wie geſchaffen iſt zum Ausruhen und Er
holen an ſonnenreichen Tagen
hatte für die beiden Feiertage Programme aufgeſtellt in denen
dem Geſchmack eines je den Rechnung getragen war Sowohl
der Muſikaliſche wie der weniger in Muſik Bewanderte
fanden die Piècen mit denen ſie ſich anfreunden konnten
Wer die oft recht faden Kurkonzerte in ſogen faſhionablen
Bädern kennt wo trotz hoher Kurtaxe mit Vorliebe honorar

für gute Klangwirkung Sicherheit im Rhythmus und Sinn
für Dynamik aneignen wenn es nicht raſch zuſammengewürfelt
beim Beginn der Saiſon in den Muſikpavillon ſtrömt

kommen und Opfer auf beiden Seiten im Sommer ein
einem allgemeinen und einem beſonderen freilich nur
ſkizzierten Teile behandelt

Beſonderes Gewicht haben wir auf die Klarheit des
Strafenſyſtems und die Ueberſichtlichkeit der
Strafdrohungen gelegt Gerade in dieſen beiden Be
ziehungen läßt der Vorentwurf ſehr viel zu wünſchen übrig
Die Todesſtrafe haben wir beibehalten da unter den heute ge
gebenen Umſtänden an ihre Beſeitigung nicht gedacht werden
kann ſie aber gegenüber dem Vorentwurf weſentlich einge
ſchränkt Das Rückgrat des Strafenſyſtems bilden im Gegen
entwurf die beiden ſcharf voneinander geſchiedenen Freiheits
ſtrafen das Zuchthaus ſür Verbrechen das Gefängnis für
Vergehen Während das geltende Recht und leider auch der
Vorentwurf das Höchſtmaß des Gefängniſſes auf 5 Jahre das
Mindeſtmaß des Zuchthauſes auf 1 Jahr beſtimmt ſo daß die
beiden Strafen ineinander übergreifen haben wir das Höchſt
maß des Gefängniſſes und das Mindeſtmaß des Zuchthauſes
auf 2 Jahre feſtgeſetzt damit die beiden Strafen auch durch
ihre Dauer ſich möglichſt ſcharf voneinander abheben Die
Haft ſoll der bisherigen Feſtungshaft entſprechend nach unſeren
Vorſchlägen an die Stelle von Zuchthaus wie von Gefängnis
treten wenn die Tat nicht aus ehrloſer Geſinnung hervor
gegangen iſt Bei Uebertretungen haben wir die Freiheits
ſtrafe grundſätzlich ausgeſchloſſen und uns mit der Geldſtrafe
begnügt Bei Verbrechen und Vergehen ſoll die Geldſtrafe
regelmäßig nur in leichteren Fällen zur Anwendung kommen
Bei allen ſtrafbaren Handlungen ſieht der Gegenentwurf neben
dem ordentlichen Strafrahmen bei überwiegenden mildernden
Umſtänden ein in beſtimmte Schranken gebundenes in be
ſonders leichten Fällen ein unbeſchränktes richterliches Milde
rungsrecht vor in beſonders ſchweren Fällen iſt in engen
Grenzen Strafſchärfung zugelaſſen

Luftschiftahrt

Luftſchiff P VI in Hamburg
Das Luftſchiff P VI iſt am Sonntag morgen 12 Uhr

40 Min in Bitterfeld aufgeſtiegen und nach ſchwieriger
Fahrt am ſelben Tage kurz nach 8 Uhr in Hamburg ein
getroffen und vor der Luftſchiffhalle gelandet Jn der Gondel
befanden ſich 8 Perſonen Führer war Oberleutnant Stelling

Die Preisverteilung im Sachſen Rundfug

Chemnitz 3 Juni Die Preisrichter für die Sachſenflugwoche
haben in einer heute nachmittag im Hotel Stadt Gotha hier ab
gehaltenen Sitzung die Preiſe für den Sachſenrundflug wie folgt
verteilt Erſter Preis Laitſch 30 000 Mack außerdem Preis
des preußiſchen Kriegsminiſteriums beſtehend in
5000 Mark und Auftragserteilung auf ein Flugzeug nach dem
Sgſtem des vom Sieger benutzten AlbatrosDoppeldecker in Höhe

Orcheſter zur Verfügung zu haben das den Dirigenten wie
den Geſchmack des Publikums kennt das neben dem was der

dirigiert geradezu muſtergültig zum Vortrag

letzterem

Fernflug Paris Rom
Paris 5 Juni Der Sieger in dem Flug Wettbewerb Paris

Rom 5 Juni Der Flieger Vidart der 7 Uhr 52 Minuten

Tod eines Fliegers
Nizza 6 Juni Heute morgen 3 Uhr war man noch

Theater und Musik

Die tropiſche Schwüle mit der der Roſenmonat begann
Der Himmel tat ſogar

chicht be

e ſo

age zuvor wo die Staubplage bei
pielsweiſe in der Heide durch die dort verkehrenden Auto

Lagerten dort doch

ern einhüllten

Deſto angenehmer war der Aufenthalt in Bad Witte

Kapellmeiſter Els mann

freie Nummern während der Brunnenſtunden herunter
gefiedelt werden muß vor dem was das Halleſche Stadt
theaterorcheſter in Bad Wittekind und im Zoo bietet alle
Achtung haben

Ein Orcheſter kann ſich natürlich nur dann ein Gefühl

Wir
ſind hier in Halle in der angenehmen Lage durch Entgegen

Dienstag 6 Juni 191j

lichen welche bei der Kaiſervorſtellung dieſes Dramas in Kiel mitgewirkt hatten Hoffentlich wird ſich ob dieſes durchſchlagene

Erfolges die Direktion veranlaßt ſehen die Tragödie in den
Spielplan für die am 9 Juli beginnende Hochſommerſpielzeit mit

aufzunehmen A gDer Roſenkavalier in Amerika
Man ſchreibt uns Der Operettenmanager Withney der das

Aufführungsrecht der Straußſchen Oper für England und Amerika
erworben hat und zwar wie verlautet weil er das Werk irrtüm
lich für eine Wiener Operette hielt ſcheint nun doch an eine
Aufführung der Oper in den Vereinigten Staaten heranzutreten
und mit dem Engagement des Enſembles beſchäftigt zu ſein

Dem Baſſiſten des Mannheimer Hoftheaters Herrn Wilhelm
Fenten wurde ein Kontrakt vorgelegt der ihn verpflichtet
hätte während 30 40 Wochen ab 23 September 150 mal den
Ochs von Lerchenau zu ſingen Der Künſtler hat den Antrag
greiflicherweiſe abgelehnt

Standesamts Nachrichken
Halle Nord 3 Juni 1911

Aufgeboten Der Hotelbeſitzer Hermann Marſcheider Dies
kauerſtraße 16 u Elsbeth Volckmar Reilſtr 108

Eheſchließungen Der Rangierer Max Sprotte Gr Brunnen
ſtraße 7 u Minna Keller Gr Goſenſtr 39 Der Oberlehrer Dr
phil Wilh Hillmann Zeitz u Martha Wolfram Henriettenſtr 12
Der Tiſchler Otto Günther Diemitz u Paula Freund Fleiſcher
ſtraße 6 Der Buchdruckereihilfsarbeiter Richard Meier Harden
bergſtraße 18 u Lina Rakowski Wielandſtr 31 Der Gärtnerei
beſitzer Otto Küſter Eilenburg u Anna Leibe Talſtr 9 Der
Maſchinenformer Willy Danne u Elsbeth Rother Albrechtſtr 44
Der Sattler u Tapezierer Max Scholz Spören u Olga Schmager
Harz 12 Der Kaufmann Max Scholz u Marie Moritz Breite
ſtraße 30 Der Kalkulator Joſef Dahmen Hettſtedt u Anna
Conrad Reichardtſtr 1

Geboren Dem Arbeiter Otto Müller T Lisbeth Reilſtr 127
Dem Schiffer Paul Denkewitz T Elfriede Saaleſtr 3

Geſtorben Des Vorſchmieds Auguſt Gropp Ehefrau Hulda
geb Brühl 58 Bahnhofſtr 2 a Die Witwe Pauline Linde
geb Krauſe 68 Scharrenſtr 2 z

Halle Süd 3 Juni 1911
Aufgeboten Der Jngenieur Alexander Kurzeja Büſchdorfer

ſtraße 1 u Jda Wetterling Mansfelderſtr 2 Der Arbeiter
Auguſt Wolf u Friederike Sengebuſch Artillerieſtr 20 Der
Arbeiter Eduard Schulze Streiberſtr 30 u Minna Krieg Bechers
hof 2 Der Keſſelſchmied Karl Ertel Merſeburgerſtr 150 u Anna
Stolze Bergſtr 4

Eheſchließungen Der Tiſchler Edwin Möller u Frieda Koch
Thomaſiusſtr 6 Der Mechaniker Karl Schierioth Nürnberg u
Frieda Eilenberg Leipzigerſtr 100 Der Glaſer Otto Gipſer Tor
ſtraße 22 u Frieda Pfund Anhalterſtr 11 Der Bankbeamte
Richard Seeger Leipzig u Roſalie Wirth An der Univerſität 15
Der Polizei Wachtmeiſter Max Ehrlich Okahandja u Luiſe
Schliebe Bernhardyſtr 48 Der Schriftſetzer Paul Ehrling Ritter
ſtraße 2 u Minna Klinz Böllbergerweg 55 Der Kaufmann
Albert Aßmus Gr Ulrichſtr 58 u Anna Borgis Domplatz 10
Der Schloſſer Paul Ebner Schloſſerſtr 16 u Martha Czech
Schmiedſtr 36 Der Viktualienhändler Erich Lerche u Jda Urban
Dachritzſtr 2 Der Schloſſer Hugo Seyferth Raffinerieſtr 32 u
Marie Grotzky Wörmlitzerſtr 112 Der Bureauaſſiſtent Otto
Buſch Fritz Reuterſtr 6 u Margarete Winter Beeſenerſtr 10 e
Der Straßenbahnwagenführer Richard Schnell u Berta Haring
Mansfelderſtr 42 Der Maurer Franz Mündel Torſtr 51 u
Martha Völkner Pfännerhöhe 1 Der Kaufmann Heinrich Klepper
Hallorenſtr 3 u Johanne Wolf Meckelſtr 21 Der Geheim
ſekretär a D Friedrich Schmohl u Jda Germer Forſterſtr 11

Winter als ein zu abſolvierendes ſelbſtverſtändliches Penſum z Der Keſſelſchmied Paul Muth u Luiſe Voigtländer Huttenſtr 5
im Theater verlangt im Sommer neu hinzulernt und
als ein gut organiſierter an Haupt und Gliedern ſorgfältig ge
bildeter Klangkörper vor uns ſteht Einzelne der ſchweren
Nummern am zweiten Pfingſttage kamen von dem fleißigen
immer liebenswürdigen und ſtets zu Zugaben bereiten
Kapellmeiſter Alfred Elsmann ruhig und ſympathiſch

Die Ballett
muſik aus Rienzi und das blühende duftige Meiſterfinger
vorſpiel ſo wie geſchaffen als Gruß an die goldene Zeit an
die nahenden Tage der Roſen wurden mit Akkurateſſe und
großer geiſtiger und phyſiſcher Beherrſchung bei der Tropen
ſchwüle keine Kleinigkeit geſpielt Die von Leuten mit
beſonderer muſikaliſcher rigen als banal verſchrienen
Motive aus Neßlers Trompeter von Säkkingen

wenn ich recht unterrichtet bin hat ſogar Nikiſch ſelbſt dieſe
Fantaſie beſorgt fanden ſtarken Anklang ein Beweis wie
opulär auch heute noch der Trompeter vom Rhein und ſeinſentimenkales Echo ſind In demſelben Konzert zeigte r

Der Arbeiter Kurt Klingner u Lina Hörig Gr Klausſtr 38
Der Eiſendreher Georg Beyer u Anna Groſche Böllbergerweg 6

Geboren Dem Geſchirrführer Otto Rolle S Wilhelm
Thüringerſtr 25 Dem Bankbeamten Emil Reichel S Reinhard
Bertramſtr 14 Dem Vizewachtmeiſter Ernſt Pinnow S Hans
Merſeburgerſtr 92

Geſtorben Des Tiſchlers Guſtav Pohl Ehefrau Henriette geb
Fichtel 53 Pfännerhöhe 52 Der Polizeiſergeant Albert Merkel
aus Eisleben 53 Klinik Des Schloſſers Karl Krämer aus
Lengefeld S Walter 4 Klinik Der penſ Bahnwärter Chriſtian
Coqui 69 III Vereinsſtr 5

Auswärtige Aufgebote

Der Laborant H R Maskus Köslin u J H Müller Büſch
dorf Der Friſeur Ch F R Rheinländer u M M D Viedt
Broitzem Der Maurerpolier F W K Kratz Halle a u
E L M Schüttler Delitzſch Der Schloſſer F K E Juckel
Halle a u H M Krüger Golpa Der Steindrucker E O
Zieger Halle a u F A M Rieckhoff SellershauſenBier als Solotrompeter in dem Polka Die Teufelszunge

eine achtungswerte Technik
Dasſelbe Orcheſter konzertierte abends unter Elsmanns

Leitung im Zoologiſchen Garten wo nachmittags
die Kapelle des Mansfelder Feldartillerieregiments geſpielt
hatte Tauſende waren e t See Hat auch der
Zoo in ſeinem Konzertgarten nicht die Bäume

wie ſein Nachbar Wittekind ſo hat er doch dem Bad eins
voraus Eine geradezu ideal ſchöne Akuſtik die wohl

Meldungen vom 5 Juni
Geſtorben Alwine Vogel 57 Beeſenerſtr 10 Der

Zigarrenhändler Otto Huch 22 Glauchaerſtr 64 Die Witwe
Marie Berger geb Jentſch 82 Ranniſcheſtr 16 Des Arbeiters
Max Zelle aus Zſcherndorf Ehefrau Roſine geb Schumann 52 J
Klinik Der Arbeiter Johann Ranzinger aus Altendambach 39 J
Klinik Die Witwe Johanne Bekuhrs geb Einecke 78 Wörm
litzerſtraße 6 Des Tiſchlers Louis Meißner T Charlotte 8 J

durch die Felswand an die ſich der Pavillon lehnt eine be
ſondere Reſonanz erhält Hier war es nach der Mignon
Ouvertüre die mit allen Feinheiten zu Gehör gebracht die
Damenwelt entzückte vor allem der der leichten und Operetten
muſik gewidmete Teil des Abends Leichte KavallerieVgelhändler der die animierte Stimmung ſchuf Der

avourGalopp mit dem Xylophonſolo mußte auf ſtürmiſches
Drängen de capo t ielt werden Die Zugabe rer
Schlittenfahrt em obligaten Peitſchenknallen in
der warmen Juninacht ſehnſüchtiges Verlangen nach Schnee
und Eis aus Selbſt der in ſeinem r ruhende ſtolze
Vertreter aus der Familie der Urſidae unterbrach bei dieſer
Pièce einen Augenblick ſeinen Bärenſchlaf und blinzelte hin
über nach den frohen Muſikern die uns dieſe Fata morgana

zeigten qGlaube und Heimat im Freilichttheater
Den zahlreichen Beſuchern des Bergtheaters bei Thale brachte

der 1 Pfingſtfeiertag bei wundervollem Pfingſtwetter die Erſt
aufführung von Schönherrs Glaube und Heimat Der
Verlauf der Vorſtellung zeigte daß dieſes vortreffliche Werk ſich
auch für die Freilichtbühne in ganz hervorragender Weiſe eignet

Das Stück fand eine begeiſterte Aufnahme und feierte im
Theater unter freiem Himmel neue Triumphe Die Rollen lagen

in den heſten Händen die Darſleller waren faſt durchweg die näm
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Autlite Gebamntnahungen Bilanz der Zuckerfabrik Körbisdorf G
Bekanntmachung Aktiva am 31 März 1911 PasslivaDurch landespolizeiliche Anordnung iſt mit Rückſicht auf die ezurzeit beſtehende Gefahr der Verbreitung der im Regierungs A a 3bezirk Merſeburg herrſchenden Maul und Klauenſeuche für die Babrikgebanäe 123082 42 Arten Kerl 2700000

Dauer der Seuchengefahr die Abhaltung von Viehmärkten mit Absehreibung L W429 ſ12 122153 30 Hyporheree äen 234 C
Ausnahme der Pferdemärkte bis auf weiteres verboten e Maschinen und Utensilion 199093 33 Rrautoren iautender Rechnung t g2850 52

Eine Aufhebung des Verbotes wird rechtzeitig veröffentlicht Zugang el Diridonden Konto 3

08557 96 a 1 awer Stelle der bisher abgehaltenen Vieh und Pferdemärkte kuuu h irre e 188 J
J Pf ä Anlage S 5inden daher hie zu h er n J iaetzene Belegehrungs Aniege 1 Reservrefonds Konto 7 270000Der nächſte Pferdemarkt wird am 22 Juni der nächſte Kram Vorrätige Fabrikate an Zucker Sirup 5345 20 Speziol Reservefonds Konto 120000

zarkt am 22 und 23 Juni cr auf dem Roßplatze abgehalten und Pabrik Materialien 43084 67 48420 87 Hagelversieherungstonds Konto 25000 145000
indet erſterer auf dem oberen Teile des Roßplatzes hinter dem Kohlengrubebau Konto r Nenben Konto 54257 35Paſſerturm von v 8 e i r r ſruh ch erſoigen Absehreibung S h ägge e Fotte W n 94009 50ie Zuführung der Pfer arf vor r früh ni rfo S 72 v ragad r Arhr dorm beendet ſein Für die Dauer des Vorräte der Kohlengrube 90044 214 Gewinn und Verlust Konto 335 787 40 345570 56
Fferdemarktes wird auch in dieſem Jahre ein Vierſchantzelt bis Ziegeleibeg,Konte

u 30 Meter Länge und 13 Meter Tiefe zugelaſſen 4 rHieſige Schankwirte welche die volle Schankerlaubnis beſitzen verräte der Ziegele i 2243 u1c806 55
und auf das Schankzelt reflektieren müſſen ihre Bewerbungsgeſuche igenbahnbau Konto T
ſpäteſtens bis zum 14 Juni cr direkt an das Gewerbe Polizei Zugang 4311 75
Kommiſſariat hier Dreyhauptſtraße 6 ſchriftlich einreichen E 5Die Verloſung dieſes Schankzeltes erfolgt am Freitag den Absehreibung

i t i izei ä 25778 7e eahe s e p re i Polizete Worwaitungege urd Drey Tieend un Meborialien 20 30 2069 o
Derjenige Bewerber welchen das Los begünſtigt muß den n ww 1097 am ba r

Schankbetrieb perſönlich und auf eigene Rechnung ausüben und g e r 776775
darf Unterhaltungsmuſik in dem Schankzelt ohne beſondere poli Abgang er 2564880
zeiliche Erlaubnis nicht veranſtalten oder ausüben laſſen T TDie Ausgabe der Marktſtandzettel für den Krammarkt findet Amort Taudseh Hypothek 2059 39 2735277 53
am Dienstag den 20 Juni cr vorm von 8 Uhr ab im Waſſerturm Acker und Wirtschaftsgeräte 91795 83

auf dem Roßplatze ſtatt ZugangAn demſelben Tage vorm von 10 Ahr ab erfolgt gleichzeitig t esdie Anweiſung der Plätze für diejenigen Geſchäfte deren Jn Absehreiburt Shaber Schank oder Luſtbarkeitsſteuern zu zahlen haben und für Feldinvontar der Poohtungen 72586 g

die Konditor und Schmalzkuchenbuden Vieh Bestänäae o 30Die übrigen Gewerbetreibenden erhalten ihre Plätze am Mitt Oekonomie Materiaiien 107276 75 5
woch den 21 Juni cr vorm von 9 Uhr ab zugewieſen Getreide Vorräte 40535 r

Wer von den Gewerbetreibenden eine Spiel oder Kaffeebude u t riats Vorräte 6101 45 861237 86auf dem Krammarkte errichten will muß hierzu eine beſondere Kaosgenbestand rer 9203 60
Erlaubnis und in Halle a S einen feſten Wohnſitz haben Reservetends Anlage Hypothex 20000

Diesbezügliche Geſuche ſind ſpäteſtens bis zum 14 Juni cr Reservetonds Anlage Effekten 54698 601 74698 60
an das Gewerbe Polizei Kommiſſariat hier Dreyhauptſtraße 6,Kautions Effekten 614879 13
ſchriftlich einzureichen Kautionen en e 14 7Jn den Spielbuden dürfen Gehilfen und Gehilfinnen nur n r e t 67015 26
dann beſchäftigt werden wenn Wie Pe v I ſe ere Guthaben bei Bankiers 245305 25 1810131 85
und durchaus zuverläſſig ſind ie Perſonalien dieſer Perſonenſind in den Bewerbungsgeſuchen genau i we Summs 6045648 91 Summs 6045648 91

Es werden nur 15 Spielbuden bis zu 10 Meter Front we r254 Meter Tiefe haben müſſen zugelaſſen Die Verloſung findet Dobet Gewinne und Verlust Ken LCredit
Freitag den 16 Juni cr vorm um 9 Uhr im Polizei Verwal a l gtungsgebäude Dreyhauptſtraße 6 auf Zimmer 74 ſtatt Die Spiel An Zinsen 83338 Der Vortrag 1909 10 9783pläne ſind bei der Verloſung vorzulegen Handlungs Unkosten 44076 071 Gewinn der FabrikZur Verlooſung werden hinreichend legitimierte Vertreter zu r wurden verwendet Be Loplerh 77 F

gelaſſen ousitiog J C Fiegele t 11685 71Der Verkauf von Pfauenfedern Staubwedeln Konfetti und in eedehe eneiien 29358 3 Niriädenden Konto 1b0ö ſ

Papierrollen das Ausrufen der Waren und Beſteigen der Tiſche 3 Gewinn auf Effekten 64 90uſw zum Zwecke der Anpreiſung ſowie das ſogenannte Abwärts änverſteigern iſt letzteres auf Grund des Miniſterialerlaſſes vom n and Wirtsehaftsgerkto u sosss an
16 April 1903 verboten Hierea vorjgnriger Gewiprnrest s7883 07 345570 56

Die Karuſſellbeſitzer werden darauf hingewieſen daß ſie ſtrenge Her Gewinn so wie folgt verteilt werden T
darauf zu halten haben daß ſich während der jeweiligen Fahrt Tantieme dem Vorstande A6190 547,25
des Karuſſells kein Publikum auf den Gängen der Fahrbahn oder 2 22777 Audiettere e 2 r
in den Tunnels aufhält i o Supeoratvtgene v 175 500 tDer Verkauf von türkiſchem Honig darf nur aus dichtſchließen unt 110000
den r erfolgen Vortrag auf neus Rechnung 10744,56 345 570 56ie Luſtbarkeitsſteuern und das Marktſtandsgeld werden imvoraus erhoben und zwar bereits bei Aushändigung der Markt Summa l 528572 84 Summa P s23572 84
ſtandszettel im Waſſerturm Körbisdorf den 31 März 1911Die Beſitzer von Acetylenapparaten mit mehr als 2 kg S 33Karbidfüllung haben das Zeugnis der erſtmaligen Prüfung des Zuckerfabr i Körbisclort A G
Apparates bei der Löſung der Standzettel vorzulegen W Kuntze MooeringJn jeder Verkaufs oder Schaubude iſt auf je 5 Meter Front Vorstehende Bilanz und Gewinn and Verlast Konto habe ich geprüft und mit den ordnungemsssig und richtig getährten Ge
länge ein größerer mit Waſſer gefüllter Eimer zu Löſchgwecken schüäftsbüchern übereinstimmend getunden

Körbisdort den 9 Mai 1911 Fritz Massebereit zu halten Jm Unterlaſſungsfalle tritt Beſtrafung und Die fär das Gesgchätftsjahr 191011 auf IO tfestgesetete Divigende kann vom 7 Juni er ab mit 63 Mavk pro Aktie bei
Verweiſung vom Marktplatze ein dem Halleschen Rankverein von Kuliseh Kaempf Co in Malle a

Die Schauſteller und ſonſtigen Marktbeſucher werden darauf der Direction der Disconto Gesellsehaft in Berlin

ingewi r i den Herren Meyer Co in Leipaier r wee e v h r el e e und bei uns gegen Hinterlegang der Dividendenscheine Nr 9 erhoben Werden v
abend den 24 Juni cr vollſtändig geräumt werden muß Körbisdorf den 3 Juni 1911

Sakle a S den 1 Juni 1911 Zuckerfabrik Körbisclorft A GDie PolizeiVerwaltunges W Kuntzoe NMoerlngeitel e t e u Mestöeutsche Bodenkreditanstaſt Köna h T
iobe ad ei t ab lt tei ng d 10 werde ich im ZivilgeMit e 35 am e e äääree ar et ngang Rathausſtr am 1 Juli er fällig werdenden Zinsſcheine unſererD

nun 8676 70 d J 1 gr zweitür Ankleideſchrank mit Pfandbriefe werden vom 15 Juni er ab in Halle a S bei dem blutarm

en le nd forwie h r r e e Spiegeltür 2 eich Nachttiſche mit Hallesehen Bankverein von Kuliseh Knempf Co und
ſiad innerhalb der einiährigen Präktuſivfriſt Marmorpl 1 Flurgarderobe 1 bei dem Bankhauſe Reinhold Steckner eingelöſt Durch eine Hauskur mit AltbuchWaſchkommode mit Spiegel 2 Köln im Juni 1911 Der Vorſtand orſter MarkSprudel Star ebei der Ka d l r eins Spiegelſchränke 1 Korbſeſſel 1 e e Eifen angan hff Leih gog g Pfandſch undgegen Quittung in Empfang zu nehmen Kleiderſchrank 1 Ausziehtiſch 1 33 St tti Pf e quelle hat ſie die beſten ErfolgeAlle in dieſer Zoit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei z h m e Iner er e Lotterie erzielt Das re e e i Zieus 27 u n e e evalie a S hen Juni 1911 S s 6 27 Juni 1911 eng eDas Leihamt der Stadt Halle a de eintür Aktenſchrank 1 Dienſte Bin ſehr zufried Frau M

gro erkehrskarte von Deutſch Seit 4 Wochen trinke ich MarkVekanntmachung and 1 vierzöll Tafelrollwagenu 1 Pferd e el öffent darunter 7 Equipagen und 110 Pterde Wert zusammen Mark
Jn der Zbniglichen Univerſitätspfvchiatriſchen und Nervenklinik lich meiſtbietend gegen Barzah 1 1 1 O O

uliusKühnſtr 7 erhalt Unbemittelte die an Lähmungen Krämpfen lung verſteigern

sowie 4200 Siibergewinne Wert zusammen Mark
ervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung und dergkeichen Tkeiden Wolle Gerichtsvollz Halle a S

Frauen Montags Mittwochs und Freitags n Obſt chtuMänner Dienstags Donnerstags und Sonnabends h J krpa ug

Halle a S den 4 Mai 1911 S r r r

Sprudel fü mich jetzt bedeutgkhier un e i beebeng Eeffen ein
au R Aerztl warmlaſche t gros Wilhch Geiſtſtr 59 derund SöwenApo eke bei

erm Ludw Wuchererſtr 75
ugo ulze Berndurgerſtr 32
erm

unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

S chf Gr Steinſtr 88den Chauſſeen nach Bitterfeld Stettiner L Mo 10 Mark Rädler Ranniſcheſtr 2 OskarDe h re r w Tausend Porto u u a h unter be 8 4 W a T BrunoZwangsverſteigerung Butterkühler ait San Sagen a Vect
Gust Pfordte Essen Ruhrbenmähle inMittwoch 7 d nachm ohne Eis empfiehlt gru5 Uhr verſteigere ich ne e SHüß u Sauertirſchen9 von dem Kaufmann Rob G F v Ritterpla

Zzitronenpressen
Weiſe dort noch lagern 5i n aus Aluminium u Glasbeſt Rotwein ca 225 Ltr e 90 ſtehend ſoll in eingelnen Abtei m m G F Rittori i a chreibarbeite d a Talpeigereer boi Faß Bunſch eg 30 ar dienstäg den 13 Juni cr Schreibarbeiten jeder Art3,Palken ein Badeofen nebſt Warenzeichen äft ud u Maſchine v Gaben Sie ſchon 16 A K Wollen e e e en ält t m Lecdientäeineen e nen1 I W W W bieten d t De e n di e 8 e ger n gen i he xeibſt Stellenloſer Sn Ku b Rädgtet h ehe ne en e n tetBarzahlung rechtsgülſige in DGrosse I Gericht Geſes wo o Kariſtraſte 10 Feruſprocher 2794 als gen anzunbmen OffGoethe Weber a helee Tone e reellen h S ne ehe
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